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Hessische Ganztagsschulen

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4 Schritt 6

Teilnahme 

an 

bundes-

weiter 

Studie 

(StEG I), 

2005-2010

Qualitative 

Zusatz-

studie zu 

StEG I, 

2011

HeGS

Monitoring-

studie 

Hessen,

2010-2013

HeGS

Intensiv-

studie 

Hessen,

2010-2013

Teilnahme 

an StEG II, 

2012-2015

Forschungsstrategie für das Land Hessen

HeGS

EvaI.- In-

strumente,

2013-2015

Schritt 5



Justus-Liebig-Universität (JLU) Gießen27. 03. 2014 • Andrea Hopf & Ludwig Stecher •               

Hessische Ganztagsschul-Studie (HeGS)

• Spezifisch auf die Landessituation 

zugeschnittenes Forschungsdesign

• Grundlagen: 

I. Studie zur Entwicklung von Ganztagsschulen 

(StEG)

II. Hessischer Qualitätsrahmen für die Profile 

ganztägig arbeitender Schulen

III. Hessischer Referenzrahmen Schulqualität 

Schritt 3

HeGS

Monitoring-

studie 

Hessen,

2011-2013

Schritt 4

HeGS

Intensiv-

studie 

Hessen,

2011-2013

Forschungsstrategie für das Land Hessen
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Monitoringstudie

Schritt 3

HeGS

Monitoring-

studie 

Hessen,

2011-2013
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Profile nach der Richtlinie für ganztätig arbeitende 

Schulen in Hessen

Schulen mit Ganztagsangeboten Ganztagsschulen

Profil 1 Profil 2 Profil 3

Ganztagsbetrieb min. 3 Tage ein 

Angebot von 7 

Zeitstunden (7:30 –

14:30 Uhr)

an 5 Tagen ein 

Angebot von 7:30 –

16:00 bzw. 17:00 

Uhr)

an 5 Tagen ein 

Angebot von 7:30 –

16:00 bzw. 17:00 

Uhr)

Mittagsessen √ √ √

Teilnahme freiwillig; nach der 

Anmeldung jedoch 

verpflichtend

freiwillig; nach der 

Anmeldung jedoch 

verpflichtend

für alle bzw. für 

einen definierten Teil 

der Schülerschaft 

verpflichtend

6
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Monitoringstudie Datenbasis

Sample Rücklauf Bruttorücklaufquote

1. Welle 711 340 47,8 %

2. Welle 525* 244 46,5 %

3. Welle 916 288 31,4 %

7

• Online-Erhebung

• Einladung an alle hessischen Ganztagsschulen erfolgt schriftlich, per 

Brief

• Für die Analysen stehen bereinigte Daten aus 3 Erhebungswellen zur 

Verfügung

*keine Vollerhebung, da gleichzeitig StEG-Erhebung
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Perspektiven auf Effektivität – eine erste Annäherung

Effektiv ist der Ausbau der Ganztagsschulen u.a. dann, wenn:

• die entsprechenden Prozesse in den Einzelschulen selbst 

systematisch gesteuert und begleitet werden

• die Schulen ein hohes Maß an Commitment aufweisen

• die Öffnung von Schule gelingt

• in den Schulen eine Vielzahl von Lernangeboten vorgehalten 

wird

9
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Perspektiven auf Effektivität

Effektiv ist der Ausbau der Ganztagsschulen u.a. dann, wenn:

• die entsprechenden Prozesse in den Einzelschulen selbst 

systematisch gesteuert und begleitet werden

Indikator => Schulen verfügen über die entsprechenden 

breitgefächerten und dauerhaft verankerten 

Steuerungsinstrumente bzw. -strukturen

Indikator => Schulprogrammbezogene Verankerung des 

GT-Konzepts

10
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Effektivität – Steuerungsinstrumente/-struktur 11

15%

5%

15%

15%

10%

30%

50%

5%

70%

0%

4%

4%

7%

18%

29%

61%

14%

57%

10%

9%

16%

21%

8%

26%

43%

6%

64%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Koordinationsgremium von Schule und außerschulen
Trägern

Koordinationsgremium von Schule und
außerschulischen Anbietern bzw. Partnern

Einzelne Personen aus dem weiteren päd. tätigem
Personal der Schule

Einzelne Lehrpersonen aus dem Kollegium

Spezielles Ganztagsgremium aus Lehrkräften und
weiterem päd. tätigem Personal der Schule

Bestehende Steuergruppe der Schule

Ganztagskoordinator/-in

Didaktische/-r bzw. Pädagogische/-r Leiter/-in oder
Fachbereichsleiter/-in

Schulleiter/-in oder stellv. Schulleiter/-in

Zuständigkeit für Organisation und Koordination des Ganztagsbetriebes
Mehrfachnennung möglich

Profil 1

Profil 2

Profil 3
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Effektivität – Verankerung GT-Konzept 12

0%

79%

24%

0%

71%

29%

0%

59%

40%

0%

91%

9%

0%

83%

17%

1%

69%

31%

7%

86%

7%

0%

89%

11%

2%

73%

25%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Nein, es gibt nichts von beidem

Ja. Das Ganztagskonzept ist in das
Schulprogramm integriert

Es gibt ein eigenständiges Ganztagskonzept

Nein, es gibt nichts von beidem

Ja. Das Ganztagskonzept ist in das
Schulprogramm integriert

Es gibt ein eigenständiges Ganztagskonzept

Nein, es gibt nichts von beidem

Ja. Das Ganztagskonzept ist in das
Schulprogramm integriert

Es gibt ein eigenständiges Ganztagskonzept

P
ro

fi
l 3

P
ro

fi
l 2

P
ro

fi
l 1

1. Welle

2. Welle

3. Welle
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Zentrale Befunde als Basis einer effektivitätsorientierten 

Landespolitik

Steuerung

Hohe Bedeutung von Schulleitung und GT-Koordinator/-in

Geringe Bedeutung von kollektiven Steuerungsgremien

GT-Konzept

Zunehmende Verankerung eines eigenständigen GT-Konzepts

13
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Perspektiven auf Effektivität

Effektiv ist der Ausbau der Ganztagsschulen u.a. dann, wenn:

• die Schulen ein hohes Maß an Commitment aufweisen

Indikator => Zufriedenheit der Schulleitungen mit der  

materiellen, personellen und finanziellen Ausstattung

14
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Effektivität – Zufriedenheit der Schulleitungen 15

*Anteil der Schulleitungen, der die jeweiligen Ressourcen positiv (eher gut und sehr gut) beurteilt

69%

59%

77%

79%

63%

83%

67%

60%

93%

59%

64%

81%

67%

63%

88%

61%

61%

68%

68%

64%

86%

44%

61%

61%

64%

57%

70%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Personelle Ausstattung

Räumliche Ausstattung

Materielle Ausstattung

Personelle Ausstattung

Räumliche Ausstattung

Materielle Ausstattung

Personelle Ausstattung

Räumliche Ausstattung

Materielle Ausstattung

P
ro

fi
l 3

P
ro

fi
l 2

P
ro

fi
l 1

Beurteilung der Ressourcen*
1. Welle 2. Welle 3. Welle
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Zentrale Befunde als Basis einer effektivitätsorientierten 

Landespolitik

Zufriedenheit mit der Ausstattung 

Differenzielle Entwicklung: 

positive Entwicklung bei den Profil 2-Schulen

partiell auch bei den Profil 1-Schulen

keine positive Entwicklung bei den Profil 3-Schulen

19
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Perspektiven auf Effektivität

Effektiv ist der Ausbau der Ganztagsschulen u.a. dann, wenn:

• die Öffnung von Schule gelingt

Indikator => Anzahl der Kooperationspartner

20
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Effektivität - Kooperationspartner 21

8,66

8,64

6,56

6,04

7,21

6,48

0 2 4 6 8 10

Profil 3

Profil 2

Profil 1

Durchschnittliche Anzahl der schulischen Kooperationspartner

2. Welle

3. Welle
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23

18%

32%

37%

11%

24%

39%

29%

48%

14%

19%

18%

28%

32%

8%

25%

36%

20%

50%

11%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Sonstige Vereine

Kommerzielle Anbieter

Öffentliche Anbieter

Initiativen

Kirchengemeinden

Schulfördervereine

Kultur- u. Musikvereine

Sportvereine

Jugendverbände bzw. -ringe

Wohlfahrtsverbände

P
ro

fi
l 1

Schulische Kooperationspartner I
Mehrfachnennung möglich

2. Welle

3. Welle

Effektivität - Kooperationspartner
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24

18%

43%

50%

18%

29%

57%

46%

68%

25%

25%

13%

25%

34%

13%

28%

34%

22%

47%

19%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Sonstige Vereine

Kommerzielle Anbieter

Öffentliche Anbieter

Initiativen

Kirchengemeinden

Schulfördervereine

Kultur- u. Musikvereine

Sportvereine

Jugendverbände bzw. -ringe

Wohlfahrtsverbände

P
ro

fi
l 2

Schulische Kooperationspartner II
Mehrfachnennung möglich

2. Welle

3. Welle

Effektivität - Kooperationspartner
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25

30%

35%

45%

20%

25%

50%

30%

50%

20%

35%

27%

35%

39%

19%

19%

35%

23%

39%

12%

31%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Sonstige Vereine

Kommerzielle Anbieter

Öffentliche Anbieter

Initiativen

Kirchengemeinden

Schulfördervereine

Kultur- u. Musikvereine

Sportvereine

Jugendverbände bzw. -ringe

Wohlfahrtsverbände

P
ro

fi
l 3

Schulische Kooperationspartner III
Mehrfachnennung möglich

2. Welle

3. Welle

Effektivität - Kooperationspartner
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Zentrale Befunde als Basis einer effektivitätsorientierten 

Landespolitik

Anzahl Kooperationspartner 

Differenzielle Entwicklung: 

positive Entwicklung bei den Profil 3- und den Profil 

2-Schulen

neutrale Entwicklung bei den im Profil 1 arbeitenden

Schulen

26
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Perspektiven auf Effektivität

Effektiv ist der Ausbau der Ganztagsschulen u.a. dann, wenn:

• in den Schulen eine Vielzahl von Lernangeboten vorgehalten   

wird

Indikator => Breite der Angebotsstruktur

Indikator => Angebote für unterschiedliche spezifische 

Schülergruppen werden vorgehalten

27
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Effektivität – Breite des Angebots 28

95%

96%

66%

70%

74%

67%

79%

66%

92%

93%

99%

100%

72%

77%

69%

64%

80%

49%

89%

89%

98%

81%

72%

82%

77%

69%

76%

59%

93%

93%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Musisch-künstlerische Angebote

Sportliche Angebote

Fremdsprachen-Angebote

Deutsch bzw. Literatur

Naturwissenschaftliche Angebote

Mathematische Angebote

Spezielle Fördermaßnahmen

Förderunterricht für Schüler/-innen mit hohen
Fachleistungen

Förderunterricht für Schüler/-innen mit niedrigen
Fachleistungen

Hausaufgabenbetreuung bzw. Hausaufgabenhilfe

Fa
ch

b
ez

o
ge

n
e 

Le
rn

an
ge

b
o

te
Fö

rd
er

an
ge

b
o

te

Angebotsstruktur I

1. Welle

2. Welle

3. Welle
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Effektivität – Breite des Angebots 29

39%

49%

72%

73%

89%

79%

40%

40%

72%

72%

87%

84%

37%

46%

72%

64%

84%

81%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Freizeitangebote in gebundener Form

Formen interkulturellen Lernens

Formen sozialen Lernens

Gemeischaftslernen und Formen von
Schülermitbestimmung

Technische Angebote bzw. neue Medien

Handwerkliche bzw. hauswirtschaftliche
Angebote

Fä
ch

er
ü

b
e
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re
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e

n
d

e 
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ge
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o
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Angebotsstruktur II

1. Welle

2. Welle

3. Welle



Justus-Liebig-Universität (JLU) Gießen27. 03. 2014 • Andrea Hopf & Ludwig Stecher •               

Effektivität – spezifische Angebote 30

50%

40%

45%

55%

40%

60%

45%

50%

18%

11%

18%

32%

29%

46%

29%

39%

27%

20%

18%

35%

21%

39%

26%

26%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Mädchen

Jungen

Schüler/innen mit psychosozialen oder
motorischen Problemen

Schüler/innen mit Lernproblemen

Schülerinnen mit besonderen Begabungen

leistungsschwache Schüler/innen

leistungsstarke Schüler/innen

zur Berufsvorbereitung
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Lehr-Lern-Kultur

Profil 1

Profil 2

Profil 3
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Zentrale Befunde als Basis einer effektivitätsorientierten 

Landespolitik

Angebotsstruktur

Alles in allem konstante Struktur des Angebots – mit 

gleichbleibenden Kanon-Anteilen (Hausaufgaben, Förder-

angebote, Sport- und musisch-künstlerische Angebote)

Zunehmend Angebote für spezifische Schülergruppen

31
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Ziele, Nutzen und Grenzen von Forschungsprojekten für 

Large-Scale-Reformen

Was bietet HeGS für die Bildungssteuerung?

• Globale Daten über den Status Quo der Hessischen 

Ganztagsschullandschaft

• Differenzielle Perspektive auf unterschiedliche 

Entwicklungen bei den unterschiedlichen GT-Formen in 

Hessen (als Basis einer GT-Form-sensitiven Steuerung)

• (Differenzielle) Daten über zeitbezogene Veränderungen –

aktuelle Befunde können auf der Basis langzeitlicher 

Entwicklungslinien besser eingeordnet werden und 

gleichzeitig können erst dadurch überhaupt Effekte der 

globalen Steuerung auf die GTS nachgewiesen werden

32
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Kontakt

Justus-Liebig-Universität Gießen
Institut für Erziehungswissenschaft
Professur für Empirische Bildungsforschung
Prof. Dr. Ludwig Stecher & Dipl.-Soz.Wiss. Andrea Hopf
Karl-Glöckner-Straße 21B
D-35394 Gießen
Tel.: 0641/ 99-24073

ludwig.stecher@erziehung.uni-giessen.de 
andrea.hopf@erziehung.uni-giessen.de
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